
 

  

 
 
 
 
 

Editorial 
 
 
Liebe Mitglieder,  
 
das Jubiläumsjahr 2018 zum 150-jährigen Bestehen unserer Gesellschaft ist angebrochen. Wir sind sehr froh, 
dass die Deutsche Malakozoologische Gesellschaft allen Widrigkeiten zum Trotz diese ununterbrochene Er-
folgsgeschichte aufweist. Wir können heute daran teilhaben und davon profitieren, dass unsere Altvorderen 1868 
beschlossen haben, die informellen Gruppen, die in Deutschland Anfang und Mitte des 19. Jahrhunderts bereits 
mit Mollusken arbeiteten, zu einer formellen Fachgesellschaft, unserer DMG, zusammenzufassen. Auch das 
Archiv für Molluskenkunde wurde damals gegründet und befindet sich bis heute in erfreulichem Aufwind.  
 

Unsere Mitteilungen, von denen Sie jetzt Heft 98 in den Händen haben, sind von Heft 1 an Publikationsorgan für 
wissenschaftliche Artikel. Inzwischen gilt dies auch für Neubeschreibungen, da mehrere der mittelgroßen mala-
kozoologischen Zeitschriften, die dafür vorgesehen waren, nicht mehr existieren. Unseren Mitteilungen kommt 
deshalb eine besondere Bedeutung zu, helfen Sie bitte weiterhin mit Ihren (guten) Artikeln, für eine zügige Er-
scheinungsfolge zu sorgen. Die Redaktion versucht dies ebenfalls und sichert ein sehr sorgfältiges Korrektur- 
und Review-Verfahren. Für die intensive Redaktionsarbeit danke ich dem Redaktionsteam sehr herzlich. 
 

Zu unserer Jubiläumstagung vom 18.05.2018 bis 21.05.2018 in Cismar in Ostholstein haben sich schon erfreu-
lich viele Mitglieder und Gäste angemeldet, im Saal ist aber auf jeden Fall noch Platz für Sie, wenn Sie noch 
nicht angemeldet sind. Also - falls vergessen oder kurzfristig entschlossen - schnell anmelden und den Termin 
und die Teilnahmemöglichkeit bitte auch weitersagen.  
 

Denken Sie bitte auch daran, in Ihren Unterlagen zu schauen, ob sich dort ältere Belege, Dokumente oder Kurio-
sa befinden, die unsere DMG-Geschichte illustrieren können. Bisher ist noch nichts eingegangen, es gibt sicher 
noch das eine oder andere, das Sie beitragen können.  
 

Das Weichtier des Jahres 2018 ist veröffentlicht, es ist die Neptunschnecke, die eindrucksvollste heimische Mee-
resschnecke. Es wurde nach der Auster 2013 für 2018 wieder eine Meeresart ausgewählt, unter anderem auch 
deshalb, weil im Nationalpark Wattenmeer in diesem Jahr das Themenjahr „Schnecken und Muscheln“ ausgeru-
fen wurde. Es gibt noch genügend gedruckte Faltblätter, bitte bestellen Sie auch Exemplare zum Auslegen oder 
Verteilen, damit wir für unsere Schützlinge Werbung machen können. Natürlich finden Sie die Faltblätter auch 
zum Herunterladen auf der Internetseite der DMG. 
 

Apropos Internetseite: Sicherlich haben schon einige Leserinnen und Leser bemerkt, dass die DMG das Erschei-
nungsbild ihrer Internetseite erheblich aktualisiert. Schauen Sie doch einmal hinein - wir freuen uns auch auf 
inhaltliche Ergänzungen, www.dmg.mollusca.de ist einen Besuch wert. Und natürlich freuen wir uns besonders 
auf Ihre Teilnahme an der Jubiläumstagung - wir sehen uns hoffentlich im Mai! 
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